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Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Verband smitglieder, Mitarbeiter und Partner, 

es ist wieder so weit: Der Herbst ist mit seiner bunten Blätterpracht auch in das Sächsische Burgen- und 
Heideland eingezogen. Freuen Sie sich auf die neusten Informationen und Veranstaltungen aus dem 
Verbandsgebiet. 

 

Tourismusverein aufgestellt 

Die zu erreichenden Ziele der vom Freistaat Sachsen verabschiedeten „Tourismusstrategie Sachsen 2020“ 
werden nach und nach umgesetzt. Um den neuen Vorgaben für die Bildung von Tourismusregionen und 
Fördermittelvergabe gerecht zu werden, arbeitet der Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland“ 
e.V. zukünftig eng mit der Stadt Leipzig zusammen. Im nächsten Schritt wird das überregionale touristische 
Marketing der Region in die Hände der Leipzig Tourismus und Marketing GmbH übergeben. Die Stadt Leipzig 
beteiligt sich dafür inhaltlich sowie finanziell an der Vermarktung des Umlandes. 

Als Teil des neuen Großgebildes „Region Leipzig/Mittelsachsen“ und als thematisch starkes Gewicht im 
Unterschied zum Leipziger Neuseenland beginnt sich das Sächsische Burgenland zu formieren. Dazu zählen 
die Kommunen des Landkreises Leipzig (außer die des Leipziger Neuseenlandes) und die des nördlichen 
Landkreises Mittelsachsen (Altkreise Döbeln und Mittweida).  

Den entscheidenden Anfang machten am 9. Oktober 2012 persönliche Vertreter und touristische Dienstleister 
aus den Stadt- und Gemeindegebieten Wurzen, Bennewitz, Trebsen, Grimma und Mittweida. Sie reagierten 
auf die Notwendigkeit des Umdenkens weg von der reinen städtetouristischen oder gebietsgemeinschaftlichen 
Darstellung hin zu gewichtigen wettbewerbsfähigen Strukturen und gründeten den Tourismusverein 
„Sächsisches Burgenland“, dem sich weitere Kommunen jederzeit anschließen können. 

 

 
Reisebörse Potsdam 12./13.10.2012 

Vom 12. bis 13. Oktober 2012 fand die 8. Reisebörse im Stern-Center in Potsdam statt. Mehr als 40 
Reiseveranstalter, Fremdenverkehrsämter, Kurverwaltungen, Hotels und weitere touristische Anbieter 
präsentierten ihre aktuellen Reiseangebote vom Wochenendaufenthalt bis zum großen Jahresurlaub. 
Auch der Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V. war mit einem Informationsstand 
vertreten. Zahlreiche Reiselustige aus Potsdam, Berlin und Brandenburg konnten begrüßt werden. Die 
Besucher interessierten sich besonders für die Radwanderkarte, die Broschüre „Das Tal der Burgen“ und für 
das Reisejournal. Gern mitgenommen wurden auch das Gastgeberverzeichnis des Verbandes, die aktuellen 
Pauschalangebote sowie die Lutherkarte. Die nächste Reisebörse/Leserserviceaktion findet im November in 
der Sachsen-Allee in Chemnitz statt. 
 
 
 

SSS ÄÄÄ CCC HHH SSS III SSS CCC HHH EEE SSS    BBB UUU RRR GGG EEE NNN LLL AAA NNN DDD 

LLL EEE SSS EEE RRR SSS EEE RRR VVV III CCC EEE AAA KKK TTT III OOO NNN 



 

 OO kk tt oo bb ee rr   22 00 11 22   22  ||  SS ee ii tt ee   

NNNEEEWWWSSSLLLEEETTTTTTEEERRR   

 

 
 

Tourismusmanager unterwegs in den Kommunen 

Die Tourismusmanager für das Döllnitztal und Heideland sind momentan in ihren Projektkommunen 
unterwegs, um mit den Bürgermeistern über das neue Organisationsmodell des Tourismusverbandes 
„Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V. ins Gespräch zu kommen. Unterstützt werden sie vom 
Landratsamt Nordsachsen. Ziel dieser Gespräche ist die aktive Mitarbeit im künftigen Verein „Sächsisches 
Heideland“ e.V. In den Diskussionen wurde die Destinationsentwicklung erläutert und Fragen beantwortet. 
Alle bisher angesprochenen Bürgermeister bekundeten ihr Interesse für die Weiterentwicklung des 
Tourismus.  

Im November wird sich die Gebietsgemeinschaft Dahlener Heide / Wermsdorfer Wald in den neuen Verein 
„Sächsisches Heideland“ e.V. umbenennen und eine neue Satzung sowie Beitragsordnung beschließen. 
Dann können weitere Kommunen aus dem Landkreis Nordsachsen im Verein Mitglied werden.  

Bekanntheit der „Buchbare(n) Programmbausteine für Wandertage, Projekttage und 
Klassenfahrten“ steigt 

Anfang August veröffentlichte der Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und 
Heideland“ e.V. die buchbaren Programmbausteine für Wandertage, Projekttage und 
Klassenfahrten für die Dahlener Heide und den Wermsdorfer Wald. Verschiedene 
Marketingmaßnahmen wie z. B. die Herausgabe von Pressemitteilungen, die Erstellung 
eines Informationsflyers und die Einbindung der Bausteine auf diversen Internetportalen 
konnten dazu beitragen, dass bereits erste Anfragen in der Geschäftsstelle des 
Tourismusverbandes eingingen. Um die Bekanntheit dieses Angebotes weiter zu erhöhen, 
kontaktierten die Tourismusmanagerinnen Kathleen Schramm und Edith Wagner über 130 
Mittelschulen und Gymnasien in den Landkreisen Nordsachsen, Mittelsachsen und 

Leipzig. Dabei stießen sie bei den Schulen durchweg auf positives Interesse. Erwartet wird, dass sich aus den 
ersten Angeboten auch Buchungen ergeben. 

Weitere Pauschalangebote für das Döllnitztal und He ideland in Arbeit 

Die Tourismusmanagerinnen für das Döllnitztal und Heideland arbeiten zurzeit an der Erstellung von neuen 
Pauschalangeboten. Geplant ist u. a. eine Mehrtagespauschale für Familien. Auch das Thema „Sagen und 
Legenden“ aus der Heideregion soll in einem Gruppenangebot aufgegriffen werden. Nach ausführlichen 
Recherchen wurden nun bereits erste Leistungsträger kontaktiert sowie Angebotstexte und Programmabläufe 
entworfen. 

Weitere Gespräche führten Kathleen Schramm und Edith Wagner mit der Tourist-Information Wermsdorf. Im 
Jahr 2013 findet der 250. Jahrestag des Hubertusburger Friedens in der Gemeinde Wermsdorf statt. Dazu 
sind eine Sonderausstellung der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden sowie verschiedene Veranstaltungen 
und Konzerte geplant. Dieses überregionale Ereignis nehmen sich die beiden Tourismusmanagerinnen zum 
Anlass für die Entwicklung von weiteren buchbaren Angeboten. 
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Pressekonferenz in Leisnig 

Zur Pressekonferenz lud der Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V. am 22. Oktober 
2012 nach Leisnig ein. Die Referenten und Gesprächspartner präsentierten die umfangreichen Ergebnisse 
nach einem Jahr Arbeit am „Lutherweg in Sachsen“. Der gesamte sächsische Lutherweg ist inzwischen per 
GPS erfasst und das Beschilderungskonzept für die Finanzierung beantragt. Damit kann auf der 
Wanderstrecke von mehr als 500 Kilometern an 26 Orten das Wirken Martin Luthers und seiner Weggefährten 
sowie die Auswirkungen der Reformation erlebt werden. Dr. Manfred Graetz, Vorsitzender des 
Tourismusverbandes, eröffnete und moderierte die Pressekonferenz. Zusammenfassend stellten Frau Dr. 
Sparrer, Geschäftsführerin des Tourismusverbandes, und die Tourismusmanager für den Lutherweg, Manuela 
Kolster und Daniel Masiak, die Zahlen und Fakten zum Projekt „Lutherweg in Sachsen“ vor. Über die 
Themenjahre der Lutherdekade informierte Oberkirchenrat Christoph Seele, Beauftragter der Evangelischen 
Landeskirchen beim Freistaat Sachsen. Der Bürgermeister von Leisnig, Tobias Goth, referierte über den 
Lutherweg als Chance. Aufgrund von Krankheit wurde der Redebeitrag von Christian Otto, Beauftragter der 
sächsischen Staatsregierung für die Lutherdekade, auf die nächste Pressekonferenz verschoben. Diese findet 
am 5. Dezember 2012 in Penig statt. 

Neu: Printmedien zum Lutherweg 

Mit dem Erscheinen der beiden neuen Printmedien „Klöster am Lutherweg“ und „Lutherweg in Sachsen - 
Motorradtouren“ im Oktober 2012 möchte der Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V. 
im Rahmen des Projektes Lutherweg in Sachsen weitere Zielgruppen ansprechen. Mit der Tourenkarte 
werden speziell reisefreudige Biker angesprochen. Sie beinhaltet sechs Tourenvorschläge, welche als 
Tagesetappen gefahren werden können. Alle 26 Lutherwegkommunen sind in diese Touren eingebunden. Die 
Rückseite der Karte bietet einen kurzen Überblick der einzelnen Stationen. Die Touren wurden in enger 
Absprache mit den sächsischen Motorradclubs „Sächsische Tourenfahrer“ e.V. und dem Club „De 
Bernsbacher“ e.V. erstellt.  

Ein weiteres Highlight stellt der Flyer „Klöster am Lutherweg“ dar. Hier erfährt der Besucher näheres zu 
einzelnen Klöstern am Lutherweg. Dabei handelt es sich um Kloster Nimbschen, in dem Katharina von Bora 
vierzehn Jahre lang lebte, dem malerisch an der Muldenaue gelegenen Kloster Buch, Kloster Sornzig, 
bekannt für seine Obstplantagen, und als Besonderheit im mittelsächsischen Raum Kloster Wechselburg, 
welches heute wieder als Benediktinerabtei genutzt wird.  

 

 

Beratung in Waldheim 

Am 24. Oktober 2012 fand in Waldheim die Beratung der Tourismusmanager statt. Auf der Tagesordnung 
standen beispielsweise der aktuelle Stand zur Destinationsentwicklung und zum Organisationsmodell des 
Tourismusverbandes. Des Weiteren wurden u. a. neue Printprodukte besprochen. 
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 Obstland - ein ganzes Jahr mit allen Sinnen genieß en 

Jetzt dürfte selbst für den letzten Optimisten klar sein, das Jahr neigt sich dem Ende zu. Die Landwirte sind 
dabei, alles für den bevorstehenden Winter vorzubereiten. Die Felder sind bestellt und auch für die 
Obstbauern ist ein Ende der Apfelernte in Sicht. 
Auch in diesem Jahr nutzten zahlreiche Gäste die Möglichkeit, das Obstland in seiner ganzen Vielfalt 
kennenzulernen. Und genauso abwechslungsreich wie das Obstland waren auch die Besucher, deren 
Altersspanne von 5 Jahren bis Ü 60 reichte.  
Für den Förderverein „Obstland“ e.V. geht ein erfolgreiches Jahr zu Ende. In zahlreichen Veranstaltungen ist 
es gelungen, die Gäste für das Obstland zu begeistern, einen Einblick in die wechselvolle Geschichte zu 
geben und für die Region zu werben. Ob Wandergruppe, Geburtstagsgäste, Reise- und Busunternehmen, 
Firmenausfahrten oder Wandertage der Kids – immer fand sich für alle ein passendes Programm. 
Nicht selten staunten die Besucher, wenn ihnen die Komplexität des Obstanbaus bewusst wurde und sie ein 
Empfinden für die hier stattfindende Wertschöpfung vermittelt bekamen.  
Zwar sind die letzten Plantagen bald abgeerntet, dennoch gibt es vor Ort noch viel zu entdecken. Da ist der 
riesige Komplex des 18 kt-Kühllagerhauses, in dem die geernteten Früchte eingelagert und vermarktet 

werden oder die Kelterei in Neugreußnig mit der Abfüllerei. Nicht zu 
vergessen, das Verkosten von Früchten und Säften, Obstweinen und 
Obstweinbränden sowie leckerem Kinderpunsch und Glühwein. 
Falls Sie noch nicht wissen, an welchem Ort Ihre diesjährige 
Weihnachtsfeier stattfinden soll, dann fragen Sie einfach beim 
Förderverein „Obstland“ e.V. nach. Gern organisieren wir für Sie ein 
paar gemütliche und unterhaltsame Stunden, die bei Bedarf auch mit 
einem kleinen Programm ausgestaltet werden können. 
Informationen erhalten Sie unter Tel.: 034386-95105 oder Sie richten 
Ihre Anfrage an: foerderverein@obstland.de.  
 
 

 

Auf in die „Wundervolle Weihnachtswelt“ 

Auch in diesem Jahr öffnet die „Wundervolle Weihnachtswelt“ in Strocken (bei Großweitzschen, unweit der  
A 14, Abfahrt Leisnig) wieder ihre Tore. In der Zeit vom 20. Oktober bis 16. Dezember 2012 locken erneut 
farbenprächtige Ausstellungen rund um das Thema Weihnachten, vom Baumschmuck über Süßigkeiten bis 
hin zu Kerzen und leuchtenden Sternen. Wer sich nicht satt sehen kann, hat die Möglichkeit, das eine oder 
andere zu erwerben, denn es handelt sich um eine Verkaufsausstellung. Besonders wenn die Dunkelheit das 
Tageslicht abgelöst hat, lohnt sich der Besuch des Vierseitenhofes, der leuchtend und glanzvoll geschmückt 
dem Besucher den Weg weist. Erholen Sie sich im Sternencafé bei Torte und Kaffee von Ihrem 
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Herbststimmung im Obstland  

Foto: Förderverein „Obstland“ e.V.
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Einkaufsbummel und genießen Sie die zahlreichen Veranstaltungen für Groß und Klein in der 
Theaterscheune. In der Eisenbahnscheune fasziniert die Modelleisenbahn mit ihrer Winterlandschaft. Ein 
Besuch in Strocken lohnt sich! 
Erleben Sie den Zauber der „Wundervollen Weihnachtswelt“ selbst, täglich von 11.00 bis 19.00 Uhr, am 
Wochenende bereits ab 9.00 Uhr. Die Eisenbahnscheune ist Montag bis Freitag ab 14.00 Uhr und am 
Wochenende ab 11.00 Uhr geöffnet. 

 

 
Im Sächsischen Heideland unterwegs 

31.10.2012 Halloweenfahrten mit der Schmalspurbahn "Wilder Robert" zwischen Oschatz,  
Mügeln und Glossen lt. Fahrplan 

31.10.2012 Halloweenparty mit Schlossführung, Gruselkeller, Teufelsbar und Hexenküche im  
Schloss Dahlen (ab 14.00 Uhr) 

31.10.2012  Halloween im O-Schatz-Park in Oschatz (14.00 bis 18.00 Uhr) 

01.11.-22.12.2012 Wermsdorfer Gänsemarkt, Gänsezucht Eskildsen Wermsdorf 

04.11.2012 Besuch des Puppendoktors sowie 4. Antiquitäten- und Kunstschätzung im  
Stadt- und Waagenmuseum Oschatz (ab 14.00 Uhr) 

04.11.2012  6. Wermsdorfer Hochzeitsmesse, Altes Jagdschloß Wermsdorf 

18.11.2012 Fahrten unter Dampf mit der Schmalspurbahn "Wilder Robert" zwischen Oschatz,  
Mügeln und Glossen lt. Fahrplan 

18.11.2012  Mühlenführung Bockwindmühle Schmannewitz 

24.11.2012 Eröffnung der Sonderausstellung im Stadt- und Waagenmuseum Oschatz  
(ab 14.00 Uhr) 

 

 

Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland" e.V. 
Niedermarkt 1, 04736 Waldheim, Tel.: 034327/9660, Fax: 034327/96619 

E-Mail: info@saechsisches-burgenland.de, Internet: www.saechsisches-burgenland.de 
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